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Vermischte Verlautbarungen.
Z. I 9 2 . (2) N r . i/ss.

E d i c t.
Vom Bezirks-Gerichte Weixelberg wird

hiemit kund gemacht: Es sey auf Anlangen
des Herrn Franz Paschitsch, als Ecssionär der
Ursula Pervuscheg von B l a t t u , gegen dle Ja«
cob und M<n'l» Suppantschilschischen Eheleu-
te, wegen cmgcklagten 3oo fi. C. M . e. 5. Q.̂ ,
in die executive Versteigerung »hres mit exc-
cutwen Pfandrecht belegten Real- und Mobi-
lar-Vermögens zu Gat ta in , ersieres zu N.
D . O. Eommcndi Laibach diensibar, und auf
i 3 6 i fi. 2 kr. geschätzt, letzteres auf 55 fi.
12 kr. geschätzt, gcwwlgct, und zur Vornah-
me der FeUbiNung drey Termine, d, ».: der
Zn. März , 27. April und 27. May l. I . ,
jedesmal Vormittags y Uhr in I.occ, der Rea-
lttät mit dem Deysatze bestimmt wo»den, daß,
wenn das in die Execution gezoqcnc gegneri-
sche Real - und Mob,lar- Vermögen weder bei
der ersten noch zncyten Fcllbictunq um den
Schätzungswcrch oder darüber an Mann ge-
bracht werden könnte, solches bn der drtttm
auch unter demselben hmtangegeben werdm
würde.

Die schriftlich eingelegten Licitaltonsbe«
dingnjsse können entweder hierorts eingesehen/
oder dauon Abschriften behoben werden.

Bezirks-Gencht We»xelberg den 1. April
1829.

A n m e r k u n g. Bei der ersten Feilluetungs-
Ta^s<ltzung hat sich kein Kauftustlger
gemeldet.,

3 ^ 3 3 . (2) ^
E d i c t.

Von dem Bczn-ksgerichte der Herrschaft
Schneederg werden über Einschreiten der lan«
d^fürsslichen Stadt Laas alle Jene, welche
auf das uon dem secl. Eimon ^auritsch, Bür-
aer der Stadt Laas , zu Gunsten der Km-
der und Erben, des zu Tricst verstorbe-
nen Nikolaus Mesgez, im Jahre 1791 in
die Kammeramtskaffe der besagten Stadt Laos
hinterlegte Depositum'von 200 st., aus was
immer für einem Rechtstittl einen Anspruch
Zu machen berechtiget zu seyn glauben, hie:
wtt aufgefordert, ihre dttßfälllgen Ansprüche
b'nnen einem Jahre, sechs Wochen und drep

Tagen, so gewiß anzumelden und geltend zu
machen, als im Widrigen sich dieselben die Fol-
gen der über Eoducitätsrcchte bestehenden a. H.
Vorschriften, insbesondere der hohcn illprischen
Euberniol - Circulare Verordnung vom 7. J u -
ly 1825, selbst, zuzuschreiben haben werden.

Bezirksgericht Schnccberg am 14. März

Z. I69 . (2) l»ä ^ 1 . 2027.
F e l l b i e t u n g s 5 E d i c t .

Von dem vereinten Bezirksgerichte M i -
chelsteltcn zu Kroinburg wird hiemit bekannr
gemacht: Es sep über Ansuchen der Dorothea
Doliinschcg von Vtephansberg, n»der d«n Gee
org Doliinscheg vt)n eben dort , wegen aus
dcm wirlhschaftsämtlichen Vergleiche vom 15.
J u n y , cxj,ccl. 2/^. November 1L24, annoch
schuldigen i 5 ^ ft. Z5 kr. 0. s. c.^ ,n hie cxc-
cutwe FcUbmung der, dem Lkhtcvn gehöri-
gen, zu Sicphansberg gelegenen, dcr Pfalz
Lalbach, 8^1) Urb. N r . /,16 dienstbaren, gc?
richlllch c.uf c M fi. 10 kr. geschätzten ganzen
Hübe, und der auf i56 fi. 5 kr. betheuerten
Fahrnisse gcw,lligct, und zu deren Bornah,
nie auf den Zo AprN, 3o. May und 2. I u -
lv l. I . , jedesmal Vormittags um 9 Uhr im
Orte der Realität mit dcm Bepsatze bê
stimmt worden, das Jenes, was bn der er-
stcn und zweyten Fcilblctung nicht um oder
über den Schätzungwcrth an Mann gebracht
werden könnte, bey der dritten auch unter
demselben hintangegebcn werden würde.

Hierzu wetden die Kauflustigen und die
intabulirten Gläubiger mit dem Beysatze zu
erscheinen eingeladen, daß die licitationsbedlrg-
n'sse täglich in der hiesigen Gerichtskanzley
eingesehen werden können.

Vereintes Bezirksgericht Michelstetten zu
Krainburg den 3 i . Jänner 1629.

z. Z. 80^. (2) E d i c t . "
Bon tcm Beziclsgerichte der Hensöoft Po.

liovttsch wnd dttannt gemacht: ES wurde über
das Anzuchcn des Ignaz Vosu von KoNodralb
Ehegatte der Maria, gebornen Raspotnig, von
Wrufche, in tie AusferNZung eeS Amottisatiorg-
Edlctcs, hlnsichlllH des. zwijchen der Letztere al«
Gläuwgelinn, und Joseph Köder ron Wrvsche
als EH'uldner, am ,2. April iLiS ernchreten und
am lcytcn Mao n. I . auf die, dem Gute Kan-
derschhof, «ud Urb. Nr. 27, zinöbore, zu W<ü.
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sche liegende ganze Kaufrechtshube, intabulirten,
vorgeblich in Verlust gerathenen gerichtlichen Ver»
gleichK, pr. 73 ft. M . M . c. 5. c., a e w i l , ^ ^

Os werden ^^l»»- '»r,. —

, . . . . . . ^ n ^ welche aus dnsen P e l '
gleich aus was immer für einem Nechtsgmnde
einen Anspruch zu machen berechtiget zu seyn giau»
den, aufgefordert, solchen binnen einem Jahre,
sechs Wochen und drey Tagen, so gewiß vor die»
fern Gerichte geltend zu machen, nndrigcns auf
ferneres Anlangen des Ignaz Vosu, die gedachte
Vergleichsurkunde, eigentlich das darauf befindli'
che Intadulationscertiftcat für getödtet, nul l , mch«
t i g , wirkungs» und kraftlos erklärt, und in die
Sxtabulation von obiger KaufrechtShude gewiNi.
get werden würde.

Bezirksgericht der Herrschaft Ponovttfch am
27. May »62g. ^

Z. ö3ö. (2) ' aä ^Xr. 3o5.
F e i l b i e t u n g s > E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Wipdach wird be»
kannt gemacht: Es sey über Ansuchen des Ignaz
Modez von Neudorf, als väterlich Georg Mode«
zischen Universalerben, wegen ibm schuldigen 5c»ü st.
12 i j2 kr. c. 5. c., ge^en Blasch Trost von Ore«
chouza, in die Reassumirung dc^ mit dießgericht«
li.dem Bescheide vom 9, September 1826, Zahl
»779, bewilligten, aber auf Uebereinkommen der
Partheyen sostirten, execuliven zweiten und drit«
ten Versteigerung der, dem Letztern gehörigen,
auf »709 ft. M . M . gerichtlich geschätzten, und
der Herrschaft Wipdach, 5nd ^ i -d . I''OÜu 628,
Rect. Nr. 67 , dienstbaren Realitäten bestehenden,
einem hause, Consc. Nr . 29, zu Osechouza, <^
ner 'ZAahlmühle, einer Unterlaß mit Acker, und
Weingrund pi-eä I l iä l io , Weingrund Xrizlialika
und nHti 1i,i-i5kaulca genannt, gewilliget worden.

Da zu diesem reassumirten beidea Feilble<
tungen die Termine auf den 27. Apri l und 25.
Mao d. I . , jedesmal von Frühe 9 bis 12 Uhr
in I<oca der Realität zu Orschouza mit dcm Anhan-
ge bestimmt worden sind, daß die Realität bey Ler
am 25. May als abzuhaltenden dritten Feildietung
auch unter dem Schähungüirertbe hintan verkauft
werden solle; so werden die Kauflustigen, dann die
intabulirten Gläubiger hierzu zu erscheinen einge.
laden, und tonnen die Schätzung nebst den Ver»
taufsbeoingnissön täglich hieramtö einsehen.

Bezillsaerickt Wwback am 6. Februar 1Ü29.

Z. 3gn. (2) 26 I>ii'. 2177.
F e i l b i e t u n g s ° E d i c t .

V o n dem veteinten Bezirksgerichte Michel«
ssetten zu Krainvurg wiro hiemit betannt gemacht:
OK sey über Ansucken der Susanna Rescheg von
Aderfernig, wider die Mar ia Iento von eben dort,
wegen auö dem Uctheite vom i3 . October ,827,
schuldigen 670 ft. M . M . , nebst Supercxpenscn
in die executive Feildictung der, der Lchtcrn ge«
hörigen, zu Oberfcrnig gelcgenen, der Staats°
Herrschaft Michclstetten, 5ud Rect. Nr . 45-? dienst,
taren, gerichtlich auf l5o2 st. 5c> kr. M . M . ge°
schaßten halbhube sammt An > und ^ugchor gĉ
wil l iget, und zu deren Vornahme der 29. Apr i l ,
2y. Mao und ». I u l o l. I . , jedcs:n2l Vormi t .
lsgs um 9 Uhr in I^oco der Realität mit ccm

Beisätze bestimm ' ,.
wenn s<" " woroen, daß oiese Realität,

..5 weyer hei der ersten noch zweyten Feil.
oletungstagkbung um den SchZtzungswerrh oder
h îzdec o,n Mann gebracht werden M t s , hei del
bnttsn auch unter demselben hintangcgeben wer>
den würde.

hierzu werden die Kaustustiqen und die in.
rabulirten Gläubiger Mtt dem Beisätze zu erschei-
nen eingeladen, daß die dießfälligcn Licitations»
bedingnlsse täglich zu den gewöhnlichen Amtsstun«
den in hiesiger Gerichtskanzleo eingesehen werden
tonnen.

Vereintes Bezirksgericht Michclstelten zu
Krainburg den ,5. Jänner 1629.

z. Z. 1 2 ^ (2)" °̂  ^
E d i c t .

Vom Bezirksgerichte der t. k. Sraatsherr-
schafr kack wird hiemit allgemein kund gemacht:
Man habe über Alisuchen der Elisabeth Nasivan
von Lack, in die Ausfertigung der Auwrnsa«
tionsedicle, hinsichtlich nclchstchmdcr, auf der̂
dem Caspar Kalian gehörigen, zu Burgstall,
H a u s - N r . Z? liegenden, dem Gute Burgz
stall zinsbaren i j 5 Hübe haftenden, angeblich
m Verlust gerathener Urkunden, als:

1) des von Caspar Kal ian, zu Gunsten der
Bittstellerinn Mutter Maria G tc -n^d ,
ausgestellten Gckuldschnnes, ä^o. 19.
Iuny i3 i5 , ^ral'ijeal.ül.o zo. Map iÜ2Z,
pr. 35o st., dann

2) der zum Vortheile der Elisabeth Na-
stran haftenden Abhandlung nach Ma-
ria Hvternad, ääc». 28. October 1822
et 3u^6i-^raonu^w i I . May l 6 2 3 ,
auf obigen Schuldschein bewilliget.

Es werden daher alle Jene, dle auf
diese angeblich in Verlust gerathenen Urkun-
den ein Recht zu haben vermeinen, hiermt
aufgefordert, binnen einem Jahre, sechs Wo-
chen und drey Tagen, dasselbe so gewiß bet
diesem Gerichte anzumelden, wldrigens die ge-
dachten Urkunden für null und nichtig crklärk
wcrdm würden.

Lack den io. October ,828.

Z. 3tt-?. (3) 2a Nr. 223.
F e i l b i e t u n g ö - G d i c t .

Von dem B^zirlö. Gerichte W'pbach wird
hiemit bekannt gemacht: (ZK feye über Ansuchen,
des Johann Goriupp von G^rz, wegen ihm
schuldigen 75st. ,5l-r. Kapital sammt Nebenver«
bindlichteiten, die öffentliche Fellbieiun^ Lei dem
Michael Printsäiig »n Semona gehörigen, und
auf Ü25st. M . M . , gerichtlich geschätzten Reali»
täten, als: des Gemein ° Antheils > Acker nu na-
villi r . ,1! i , ^l-l). ^ I ' . l l 7 » I i L l U i l , N l . 9 0 j i i 8 ,
dcl z <̂̂ o Gemein, Ancbeile Acker u'äian^Äcb,
^ . ^ . ?o!!u 2^5 , Urcli i ' . ^^ . 27j57.5ü des
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Vr. l 'u!. 77 , Raclil. ^?r. '67, dann des Wein»
ßartens puä »v^üni ravlwm und I^uine 1^26».
5^ou2, Nld 1?o1 i l ) , I^ocüf. ^ r . 26, der Herr-
schaft WtpbüH dienstbar, dann des Haufes in
^emona, Conscript. Nr. ^ , und des Ackerü
5 ^ l a n . , zu,, I5rd. ?c>1io i , 5 , dem Gute 51app
dienstbar, im Wege der Gxecutlon dewwlget

^^Da 'nun hiczu dreyFeiMetungs- Termine, näm«
lich: für den ersten der 4. M a y , für den zweo-
ten der 4. Juno/ und für den drttten der 6.
^ulu d. I . , jedesmal von früh 9 bis 12 Uhr,
5n I.c,ca der ReaUtät, mit dem Beyscche be«
fiimmt worden, daß diese Realitäten bey der
erstell und zweyten Feilbietung nur um oder
über den Schätzungswerts deo der dritten aber
auch unter demselben hmcangegebcn werden sol-
len; so werden diezu die Kauflustigen, dann
die intabulilten Sahgläudigcr zu erscheinen ein«
geladen, und sönnen die Schätzung nebst den
VettausZbedinan'ssen hieramrs täglich einsehen.

Bez. Gericht Wipback am i« . Februar 3629.

H. 29 l- (2)
E d i c t .

V o n dem Bezirksgerichte der Staatsherr-
schaft Lack wnd h,cmu allgemein bekannt ge-
macht: M a n habe für nöchig befunden, den
dleßsettigen Insassen und Grundbesitzer, Jo-
hann Ierlich von Virmasche, wegen semer er-
wiesenen Verschwendung, d;e freye Verwal -
tung seines Vermögens abzunehmen, densel-
ben als Verschwender unter Kuratel zu ktzen,
und zu dessen Curator den Urban 'Vcbontar
auf unbestimmte Zelt zu bestellen. Dessen hie>
m»t Jedermann crlnncrt wnd . >

Bezirksgericht Staatsherrschaft Lack am
27. März 1829.

Z, 326. (5) 36 Nr. 3o4.
F e i l b i e c u n g ö , S d , c r .

Bon dem Bezutö« Gerichte Wipbach wird hie»
mit bclannt gemacht: Es seye über Ansuchen des
Ignaz Modeh von Neu>dorf, als väterlich Georg
Motcy'schen Universal' Exben, wegen ihm schul-
digen 2Zc> ss. , sammt Nehenrcrdindllchkeiten die
effentlicde Feilbietung der Yen Eheleuten Anton
und Anna Stuppek von Steile gehörigen, auf
i»65ft. M . M . , gerichtlich geschätzten und »nk
Vid . 5'r. 22, dem Gute Schivihhossen, dienst-,
varen ein Rchtcl'hube, bestehend,aus dem Hau»
ft/ sammt Wirthschaftsgebäude in S lc r le , sud
tZonfilipt. Nr. 4«, den Grundstücken in Sler le,
Ackcr N2 l i r id i , Acker na tcin novil» , Acker
V i - ^ a nild Valzio, und V^rt poä d«ko, im
Wege der Execution derMiget worden.

Da hiczu drev Feilbietungs - T,cimine,, und
zwar: der erste auf den 28. Apnt , der zwcvte
auf den 25. M a y , und kcr dritte auf den 22.
?uny d. I . , jedesmal von jrühe 9 bis »2 Uhr
in I.Oeo der Realität zu Ster le , nüt dem Bey-
l̂ Kc dchimm« r rs idm, daß Nksc Realitäten

bey der eicsten und zweyten FeMewng, nue
u m , oder über den Schätzungswertb , bcv dei
dritten abcr auch unter demselben hintangesteden
tverden sollen: f° ncrden hierzu die Kauflust»»
ftcn, dann die intabulntcn S^hgläMger zu er«
scleincn eingeladen und l'önuen die Citatzung
nebst 'den Berlaufsbclingnissen täglich l>lelomlS
einleben.

Bez. Gericht Wipbach den L. Februar 1629.

z. I . 9/z6. (3) Nr . 9»4.
A m o r t i s a t i o n s » G d i ct.

Von dem vereinten Bezirksgerichte Michel-
stcttcn zu Krainburg n îrd hicmit bekannt gemacht:
Os sc» über Ansuchen des Valentin IaNen, in die
Auöftrt'guna, der Amortisationsedicte, hinsichtlich
der vorgeblich in Verlust aerathenen, auf feiner
hu Bilkendocf, »uli haus ^ Zahl »7, liegenden,
dem Glundbuche der Herrschaft Radmannsdoif,
Lu!̂  Urb. Nr. ä5c) dienstbaren ganzen hübe, re-
5i)(^ivL der dabei befindlichen zrrey Aecker n
1U»^l'7,Ä^, den beiden Acckern 5^orn2 und ^s>«-
ĉ nÄ 8Ü3V0N22, dem Acker nu ^UÄte und dem
Walkantheile n^nÄle cldc, seit 1«. December
»79^, zu Gunsten tcs Herrn Michael Smole,
bereits feei. für dic Summe von i5oo st. , un»
term 9 October 179^, ausgestellten BürgschaftS»
Instruments ge»vU1iget woroen. Gs rrerden dem^
nach alle Jene, n-elchc auf die besagte Bürgschafts,
znlunke aus rraö immer für einem Rccdtsgrun-
dc Ansprüche zu stcNcn vermeinen , hiemit, aufge«
fordert, solche binnen einem Jahre, sechs Wochen
und dccy Tagen, so gerriß dci dicstM Gerichte
anzumelden, rridr^gcno auf weiteres Anlangen
dieselbe, ciacntliH das darauf befindliche Intabu-
lationscertificat für gclödtet, traft» und rvirtungs«
los erklärt werden würde.

Vereintes Bezirksgericht Michelstetten zu
Krainburg den ,5. Juno 1^28.

z- Z' 9^7- (5) R t . »9lü.
E d i c t .

Von dem vcrcinlcn Bezirksgerichte Michel'
fietten zu Krarnburg wird hicmit bekannt gcw.acbt:
Gsseo üder Ansuchen des Simon Sporn, in die Aus»
fertigunq der Amoltif^tionsedicte, rücksichtlich der
vorgeblich in Verlust gerathenen, vom FianZ
Spoli^an den Herrn Valentin, vul^o Kranzwirth
in Latbach, unterm 3n. November 1607 ausae»
stiren, und am namlio.cn Taac auf der, dem
Gute Neubura unter Tburn, »uk Urb. N«. , , 2
Ll i l ^ dienstbaren 5M KaufrechtSdube zu Natlaz
inra'ulirtcn S^ulduttunbe pc. 225, ft. Deutscher
V)üh:ung gewilliget worden.

Demnach werden alle Jene, welche aus wasim.
msr für einem Rcchtsgrunde auf die besagte Ur»
tunde Anfflüche zu stellen vermeinen, hitmit auf.
g?fo,dcrt, solche io geirih binnen cinem Jahre
feäs Woö'cn und drey Tagen, vor diesem Gerich,
te anzumelden, «rldrigens auf ferneres Anlangen
dieselbe, eigentlich dos darauf dcfindllche I t i tabu.
lationsccttific^ ^ls actcdtet, t i a f t . und wulungs«
lob erllärt neiden würde.

Vereintes ^Bezilttgcricht Michelßettt« zu
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z. Z. 92Ä. (2) I ' Nr . 5igt.
A mo ct tsat l s ns » E d i c t .

Vom Bezirksgerichte der Herrschaft Freuden«
tha! wird diemit kund gemacht: EH ft» üdec Ge°
-suH der M^r ia Gregursa, Vormu^derinn, und
Ancon Safcan, Mitoormund üer Joseph (Hregur-
ta'schen Kinder und (Zrben zu O^erlaibach, in
Lie Ausfertigung der Amoctisationsedicte, hinficht,
lich der zwischen Andreas Odccsa, gewesenen Päch,
ter der Herrschaft Loitsch, und dem Ignaz Rotter,
G u t Strobelhofer Unterthans, gepflogenen Aerech«
nung, rü5p«ct,iv« qerichtlichen Oinuerständnisses,
t i i i ) . 6. Apcil i8a3, pr. laaa ft. V . Z . , z-Lspac-
tiv« der darauf auf den Ignaz Notier gehörigen,
dem Gute Strodelhof tnen!idare Wiese ^la^lc»-
noulcu u ' l rukl^cl l und Gemeinantheil na 1'c»-
!an , Vesindlichcn F n ^ , und oes auf dein vom iio«
renz Krail dem I^naz Rottec am 2 l . April «607
ausgestellten, und unterm 2g. May 1607 auf Lo°
renz Krail'sche Realität lntavulillen Schuldschein,
pr. noch zu suchenden ^5ao ft. haftenden Super«
intadulationscertisicateä, ääa. 1. Mao i6«8, gä»
»villiget worden.

M werden oader aNe Iene, die auf diese anged«
l iH in Verlust aerat^ene Berechnung, r(55^uct,!vu
gerichtliches (Zlnoerständniß, ein Recht zu daden
vermeinen, hicmit aufgefordert, dinen einem Jah-
re, sechs Wochen und oreo Tagen, selbes fF ge-
wiß bei diesem Gerichte anzumelden, als widri«
gens das gedachte iIinoerstandniß sammt oen In»
und Superintadulationscertis^ace uom ». May
i8o3, für getödtet uno trafilos erklärt werden
rvülde.

Bezirksgericht Freudenthal am 5. May 1828.

Z. I5^. (3)
A n z e i g e .

Das Gut Eggznstcin zu nächst Cilli- hat
nebst den Obstbäumcn auch bei 100 ^tück wil-
de od« Roßkastanien^ gegen gleich bare Be-
zahlung wegzugeben.

Dttf? sind 6 bis 7 Schuh hocĥ  nur we?
nige kürze^ und kosten im Durchschnitte a
'̂ 8 kr.., die großen ausgesucht 1 fi. C. M.

Gut EgZenstein am 26. März 1829.

Z. I9,). (2) Nr. '210.
l K u n d m a c h u n g .

Der §. Z0/ dê - Statuten der mit der
ersten österreichischen Sparcaffe vereinigten all-
gemen^n Versorgungs - Anstalt seyet fest:
„Wenn -der Besitzer eines Renrenschetnes
durch ein ganzes Jahr nach der öffentlichen

.Kundmachung, daß die Dividenden zu erhe-
^ ben seyen/ die ihm zugefallene Dividende mcht
k erhebt, wird er namentlich, Mlt'Bemerkung

seines Geburtsortes und der Nummer seines
Rentewcheims auf neue sechs Monate vor-
geladen., seme Dividend? so gewiß jzu erhebe^
w ê im widrigen Falle er für todt gehaltn

werden würde; wenn er sich aber auch in die-
sem Zeitraume nicht anmeldet, dann wird er
für todt gehalten und nach Maßgabe des
§. 27, vorgegangen." — I n Gemaßheit die-
ser Anordnung wird dahcr der Inhaber der
Rentenscheine Nr . / ,79 , und Z/^iZ, Herr,
Franz Joseph Hcllan aus Kil'5 l ^ ä ä , statuten-
mäßig für todt gehalten, und dle Inhaber
der Rmtcnschemc, als:

Nr . 447Z. Hr. Raphael Gennaro von
Maper, aus Padua.

^ „ 7682. Hr. Anton Scidenstock, aus
Stein am Anger.

„ ^9ä / . Frau Louise Regina Henrike
Volz/ aus Gcnsbach im Groß-
hcrzogthum Baaden«

„ ä/59. Hr. Christoph Fvicdr. Zaas,
aus Böhm. Lcipva.

„ 65/,2 und 855o. Frau Anna Landes-
mann, gebornc Sußmanzi aus
Wim»

1, 95c>3. Hr. Anton Wenzel Rothdach,
aus Wien.

., 9826. Hr. Anton Joseph Adler, aus
S t ry .

,? 9597. Hr. Johann Adam Gustav Graf
Bcnzcl v. Sternau, aus Rot-
tenburg.

„ 107^6. Frau Amalia Barbara There«
sia Frey, aus Tprnau.

,, 13422. Hr. Joseph Porzer, aus Wien.
„ 1Z1Ü6. Hr. Joseph Heuker, aus Prag.

Werden hiemit aufgefordert, die sett 2.
Ianmr. 182Z, fiüßig gewesene, und bis itzt
ullbehoöens Dividende für das Jahr 1827,
gegen klassenmäßig gestämpcltc, und nut der
Lebcnsbcstatigung versehene Qui t tung, dann
gegen Vorzeigung des Original-Rentenschei-
nes bey der Haupt - Ansialt m Wien (Spar-
Casse, Haus -Nr .572 , am Graben und Peter)
oder bey irgend einer Commandite derselben
biF zun: 3o. September 1829, entweder be-
heben, oder über die ihnen ausgemessme D: -
vidmde sonst eine Verfügung treffen zu wol?
len; widrlgens nach Ablauf dieser Frist die
Bestimmungen des §. 3 o , der Dtatuten in
Wirksamkeit treten, und die bis dahin sich
Nlcht meldenden Interessenten obiger Renten-
scheine nach den Statuten für todt gehalten
werden.

V o n der A d m i n i s t r a t i 0 n der m i t der
ers ten ös te r re i ch i schen S p a r -
Casse v e r e i n i g t e n a l l g e m e i -
n e n V e r s o r g u n g s - A n s t a l t .

W ien den 19. März 1829.


